
          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 

 
 
 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Ausserkasten – Furth 
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Jugend! 
 
 
 
 
 
 
Ein eher „ruhiges“ Feuerwehr-Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir dürfen auf ein Jahr mit einem durchschnittlichen 
Einsatzgeschehen zurückblicken. Bis Redaktionsschluss dieser Ausgabe hatten wir heuer 20 Einsätze zu bewältigen 
welche sich in 3 Brandeinsätze sowie 17 Technische Einsätze aufgliedern. Erfreulich ist die niedrige Anzahl an 
Brandeinsätzen. 
Allerdings war Anfang Dezember ein sehr schwieriger Wohnhausbrand in Michelbach zu bekämpfen, wo ein mit Stroh 
gedämmter Holzriegelbau in Flammen aufging. Ein Glimmbrand, welcher sich unter der Fassade sehr schnell auf den 
Großteil des Gebäudes ausbreitete, konnte trotz aller Anstrengungen nicht mehr unter Kontrolle gebracht werden, 
sodass das gesamte Wohnhaus in den Morgenstunden ein Raub der Flammen wurde. 
 
Solche Situationen sind für alle Betroffenen, den Besitzern aber auch für die Einsatzkräfte nicht einfach, trotz sehr guter 
technischer Ausrüstung und bestens geschultem Personal, werden auch uns die Grenzen des Machbaren aufgezeigt, 
der Umstand das die Zufahrt für größere Kranfahrzeuge nicht möglich war, hat die Brandbekämpfung erschwert bis fast 
unmöglich gemacht, eine Brandbekämpfung im Inneren des Gebäudes war für die Einsatzkräfte zu gefährlich und nicht 
mehr verantwortbar. Die Brandursache dürfte die Heizungsanlage gewesen sein. 
 
Viel Neues im Michelbach und Stössingbach 
 
Es wird jeder die massiven Bauarbeiten in diesen Bächen mitverfolgt haben und sicher hat sich so mancher Gedanken 
darüber gemacht was das werden soll. Es wurden 4 Fischaufstiegshilfen errichtet, bei der Lechner-Wehr, der Furthinger-
Wehr, der Höfler-Wehr und bei der Plosdorfer-Wehr.  
Alle 4 Fischaufstiegshilfen befinden sich in unserem Einsatzgebiet. Da seit der Errichtung noch kein Hochwasser war, 
sind die Auswirkungen bei einem Hochwasser für uns nicht abschätzbar. Wir haben uns natürlich mit dieser Materie 
bereits beschäftigt, folgende Fragen stellen sich: halten die eher kleinen Steine der Buhnen wenn der Bach mit Wasser 
voll ist? Wohin werden diese Steine möglicherweise verfrachtet? Was passiert wenn die Aufstiegshilfen mit Schotter 
zugeschwemmt werden, reicht die Aufnahmekapazität der Bäche dann noch aus? Welche Auswirkungen wird das 
Schwemmgut haben welches sich an den Steinen ablagern wird? 
Wir wissen es nicht und müssen wohl auf das erste Hochwasser warten, welches sicher wiederkommen wird. 
 
Erneuerung des Fuhrparkes 
 
Im kommenden Jahr ist die Anschaffung eines neuen Mannschaftstransportfahrzeuges (MTF) geplant, die Planungen 
sind bereits im Gange, im Frühjahr soll das Fahrzeug bestellt werden. Ob es ein geschlossener Kleinbus oder ein 
Fahrzeug mit Pritschenaufbau sein soll, wird derzeit intern abgeklärt. Aufgrund der Tatsache das unser Löschfahrzeug 
nicht mehr ersetzt wird und wir in absehbarer Zeit mit 2 Fahrzeugen das Auslangen finden müssen, ist dies keine leichte 
Entscheidung. Ich darf sie schon heute bitten, uns bei dieser Investition wieder zu unterstützen. Das Investitionsvolumen 
liegt je nach Fahrzeug bei ca. 50.000 und 90.000 EUR. 
 
Das wertvollste GUT einer Organisation ist die Jugend 
 
Wer die Entwicklung unserer Feuerwehr in den letzten 10 Jahren mitverfolgt hat, dem ist es sicher nicht entgangen das 
unsere Mannschaft eine enorme Verjüngung zu verzeichnen hat, mehr als 30 Jugendliche haben sich für den aktiven 
Feuerwehrdienst entschieden und sind somit ein Garant für die Zukunft unserer Feuerwehr. In den nächsten Zeilen 
können sie lesen wie ehrgeizig die gesamte Mannschaft an Aus- und Weiterbildung interessiert ist und ihnen dadurch 
bestmögliche Sicherheit bei Einsätzen und Katastrophen gewährleistet! 
 
 
Weiterbildung ist unverzichtbar 
 
Neben den üblichen Schulungen und Übungen haben heuer wieder einige Kameraden zusätzliche Kurse in diversen 
Fachbereichen im Bezirk- bzw. in der Landesfeuerwehrschule in Tulln besucht. All diese Zusatzausbildungen werden 
freiwillig, unentgeltlich in der Freizeit bzw. im Urlaub absolviert. Da dies heutzutage keine Selbstverständlichkeit sein 
kann, sage ich jedem einzelnen Kameraden ein aufrichtiges DANKE für die geopferte Freizeit! 
 
 
Führungsstufe 1:    Daniel Hubmayer 
Grundlagen Technik:   Franz Pfeiffer 
Bewerterfortbildung:  Franz Pfeiffer 
Kommandantenfortbildung: Franz Lechner, Hubert Zinner 
     
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Mannschaftsstand: 
 
 
Aktive Mitglieder  Feuerwehrjugend  Reserve  Gesamt 
 
          40    0        10       50 
 
Statistik für 2017 
 
20 Einsätze   Eingesetzte Mannschaft: 103 Mann  Einsatzstunden:  170 
37 Schulungen / Übungen  Eingesetzte Mannschaft: 339 Mann  Übungsstunden:  559 
04 Kursteilnahmen  Eingesetzte Mannschaft:   4 Mann  Kursstunden:         79 
52 Tätigkeiten in der Feuerwehr Eingesetzte Mannschaft: 191 Mann  Tätigkeitsstunden:             636 
 

Bei 113 Ausrückungen waren 637 Mann 1.444 Stunden für die Freiwillige Feuerwehr tätig. 

In den 1.444 Stunden sind die Arbeiten für das Feuerwehrfest nicht miteingerechnet! 
 
 
Schutzausrüstung 
 
In den letzten Jahren ist die Zahl der technischen Einsätze „Insektenbekämpfung“ stark gestiegen, aus diesem Anlass 
investierten wir in neue Insektenschutzanzüge, um unsere Kameraden vor Stichen zu schützen. 
 

     
 
Auszeichnungen für Kameraden 
 
Beim Abschnittsfeuerwehrtag, welcher in Untergrafendorf stattfand, wurden 2 Kameraden unserer Feuerwehr für ihre 
jahrzehntelange Tätigkeit im Feuerwehrwesen ausgezeichnet. 
 
EBR Josef Zinner für 60 jährige, EVM Anton Krendl für 50 jährige und LM Andreas Krendl für 25 jährige Tätigkeit. 
 

 

Wann rückt die Feuerwehr aus um Insekten zu bekämpfen? 
 
Wenn Gefahr in Verzug ist, nisten sich Hornissen oder Wespen 
im oder im nahen Umfeld ihrer Wohnung ein, so ist Gefahr in 
Verzug, da das Leben von Personen durch Insektenstiche 
bedroht ist. 
 
Tipp: 
 
Haben sie Insekten im Gartenhaus, in einer Baumhöhle usw., 
dann ist die Feuerwehr nicht zuständig, wenden sie sich in 
solchen Fällen an einen Imker, er kann diese Nester 
möglicherweise umsiedeln ohne dass die Insekten Schaden 
nehmen. 
 
 
Am Bild: 
Daniel Hubmayer, Michael Lang 

 

 



 
Feuerwehrfest 2017 
 
Das Feuerwehrfest am Angerhof war wieder ein voller Erfolg, bei herrlichem Sommerwetter wurde das Fest von den 
Besuchern sehr stark besucht, den Auftakt bildete heuer der Kameradschaftsbund Böheimkirchen, welcher uns gebeten 
hatte, unsere Kulisse und die vorhandene Infrastruktur für Ihr 60 jähriges Bestandsjubiläum nützen zu können, diesem 
Wunsch sind wir sehr gerne nachgekommen. Ein Dämmerschoppen, Sonnwendfeuer mit Feuerwerk, so klang der 
Samstag aus. Der Sonntag war wieder perfekt, herrliches Wetter, ein zünftiger Frühschoppen mit den „Hochstraßern“, 
jede Menge Besucher welche unsere Spezialitätenküche besonders lobten, dies ist Balsam für jede einzelne Person 
welche tagelang mit den Arbeiten für das Feuerwehrfest beschäftigt waren und ihre Zeit geopfert haben.    
 
Feuerwehrfeste sind die einzige Einnahmequelle welche Feuerwehren haben, um Ihren finanziellen Bedarf abzudecken, 
umso mehr bedanke ich mich bei den freiwilligen Helfern für die tatkräftige Unterstützung, und bei Ihnen für Ihren Besuch 
und damit für Ihre Unterstützung! 
Im kommenden Jahr findet unser Feuerwehrfest vom 23. bis 24. Juni 2018 statt. 
 
 
Kameradschaftspflege – Feuerwehrausflug - Geburtstage 
 
Unser diesjähriger Ausflug führte uns nach Frankenfels. Bei schönem Herbstwetter wanderten wir auf`s „Eibeck“ wo wir 
das Mittagessen konsumierten, anschließend ging es retour nach Frankenfels zum Dirndlkirtag wo der Tag gemütlich 
ausklang. 
 

 
 
Unsere Kameraden Michael Hell und Leopold Hubmayer feierten Ihren 50er und erhielten als Präsent jeweils einen 
geschnitzten Florian 
 
 
Danke 
  
Einen besonderen Dank will ich den Gewerbetreibenden und Sponsoren aussprechen, die uns immer wieder bei 
unseren Anliegen finanziell und/oder materiell unterstützen! Ebenso wichtig und dankenswert sind die Leistungen 
unserer unterstützenden Mitglieder und freiwilligen Helfer! 
 
Als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Ausserkasten-Furth und im Namen aller Kameraden wünsche ich Ihnen 
und Ihren Angehörigen viel Glück und Gesundheit für das kommende Jahr. 
 

 
Ihr Feuerwehrkommandant 

Hubert Zinner, EHBI 
 

 
 
 

 

 Die Aufnahme in die Feuerwehrjugend ist jederzeit möglich, weitere Infos unter 
www.ff-ausserkasten.at bzw. https://www.facebook.com/feuerwehrausserkasten  

 
 
 FEUERLÖSCHER     24. FEBRUAR 2018      ÜBERPRÜFUNG 

 
Am Samstag den 24. Februar in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr findet im Feuerwehrhaus in 

Ausserkasten die jährliche Aktion zur Überprüfung der Feuerlöscher statt. Wir haben für Sie wieder eine 
Fachfirma engagiert, damit Sie kostengünstig und in Ihrer Nähe Ihre Feuerlöscher überprüfen lassen 

können. Natürlich ist auch der Ankauf von neuen Feuerlöschern, Löschdecken und Brandmeldern möglich. 
Jeder Feuerlöscher muss lt. Gesetz alle 2 Jahre überprüft werden! 

Im Ernstfall hilft Ihnen nur ein funktionstüchtiges Gerät. 

http://www.ff-ausserkasten.at/
https://www.facebook.com/feuerwehrausserkasten

